Aufruf an alle Mitwirkungswilligen

12. Berliner Schlechtival am Samstag den 06. Dezember 2003 um 20 Uhr

Filmrauschpalast

In der Kulturfabrik Lehrter Straße 35 in 10557 Berlin pünktlich auf die 12.

Berlin, 12. Dezember 02

Liebe gedutzte Schlechter!

Da das 11. Schlechtival ziemlich spät aus dem Arsch kam, hat das Schlechtivalkomitee jetzt beschlossen das nächste Schlechtival schon jetzt zu planen. In wie fern das hilfreich ist und für was das hilfreich sein könnte, ist mir scheißegal, aber wenn jemandem ne schöne Begründung einfällt habe ich auch nichts dagegen, laßt es mich wissen.

Es ist einfach so, daß mir das Thema schon vor dem zu guter Letzt doch statt gefundenen (denn immer ist die Stattfindung mit diversen Risiken verbunden) Schlechtival eingefallen ist, und danach dann noch mal (hört hört, ho ho). Und ich bin so fasziniert von diesem „göttlichen“ (ich bin quasi ein Medium – kann also für das ganze Schlechtival eigentlich gar nichts) Gedanken, daß ich ihn gleich verbreitete und schon Zusagen für Auftritte bekam. Das Thema soll also sein: 

Thema: “Das Dutzend ist voll – jetzt gibt’s was auf die Zwölf“ 

Wir könnten somit glänzen (ich meine natürlich das Gegenteil – stumpfen?) mit Dutzenden von Beiträgen über Dutzende von Dingen en Gros. Zum Beispiel mit 12 minütigen Monologen, mit 12-Tonmusik, einem Einkauf bei Selgros, 12 Witzen oder 2 Six-Packs. Dem Schlechten sind natürlich Grenzen gesetzt, diesmal. Bei 12 ist Schluß – neinnein, nicht schon um 12 aber nach 12 Stunden und 12 Minuten dann doch.

Wie beim vergangenen Schlechtival möchte ich genau wissen wer, wann und was, Dauer des Beitrages (12 Minuten) .... Also bitte schreibe mir, rufe mich an, sag mir was Du tust. Laß Brieftauben flattern, wirf eine Flaschenpost in die Spree, bis aller spätestens 12 Tage vorher (24. November) soll‘s bei mir sein. Eine Nachricht, falls Du tatsächlich keine 12 Minuten Zeit haben solltest, wäre auch sehr hilfreich. Wer namentlich auf dem Flyer erwähnt werden will, sollte sich keine 12 Monate Zeit lassen. Kurz gesagt: es schlägt Dreizehn.

Dieses Schreiben ist high noon erstellt und auch ohne Unterschrift gültig!

Mehr unter www.schlechtival.de

Rsvp: Olaf Saeger/ Lübecker Str. 18/ 10559 Berlin-Moabit/ Tel: 394 37 33

Schlechtivalkomitee@schlechtival.de 


RÜCKANTWORT BITTE BIS SPÄTESTENS ZUM 24. NoVEMBER 2003!!!
An:







 Von:

Schlechtival-Koordinationsbüro







 

Olaf Saeger 

Lübecker Str. 18

10559 Berlin 

Ich.....................................................komme am 6.Dezember 2003 pünktlich um 18:12 Uhr zum Schlechtival, ich gehe frühzeitig los und trödle nicht rum.

Ich würde gern schon zeitiger kommen, um .........Uhr, um beim Schmücken zu helfen (doofe Tapete und häßliche Poster kann ich mitbringen. Ja /Nein?..........).

Ich kann leider erst um ........ Uhr , bitte bitte laßt mich trotzdem mitmachen.

( Ich......................... mach nicht mit. (Ich find‘s scheiße / Ich bin noch nicht 12)  

Bühnenauftritt: 
Ich mache: 


Das dauert ca.: ......................
Am liebsten wäre es mir, wenn ich gegen ........Uhr anfangen könnte. 


Mikrophone +  Verstärker + Mischpult + (Videobeam ?) sind da, aber ich brauche noch Anschlüsse für: ........ 
Kündige mich bitte unter folgendem Namen an: ..................................

Titel: ................................................ 


Filme: Ich hätte folgende Filme: 
S  8 mm: 

   12 mm:

   16 mm:  

   35 mm: 
    Video: 


Sonstiges: 
- Ich könnte auch noch beim (Einkaufen, Schmücken, Flyer verteilen, Plakate aufhängen) oder ................................................................ helfen. 


- Am Abend könnte ich  mal an der Kasse/Tresen aushelfen 
Ja? Nein? .......... 


- Ich kenne die TK 35 und könnte Filme vorführen                   Ja? Nein?..........

